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Sanierung des Weissensteintunnels:
Das müssen Sie dazu wissen

Alle wichtigen Informationen zum 165-Millionen-Projekt und dessenAuswirkungen in der Übersicht.

Melissa Burkhard

Projektleiter Kurt Wagner be-
grüsstediezahlreichenAnwesen-
den an der Informationsveran-
staltungderBLSmit einemSatz,
der die Geschichte der Weis-
sensteintunnel-Sanierung ziem-
lich gut zusammenfasst: «Was
langewährt,wird endlichgut.»

Die BLS hatte in die Käch-
schürinOberdorfeingeladen,um
Anwohnerinnen, Behördenmit-
gliederundInstitutionenüberdie
bevorstehende Sanierung des
Tunnels zu informieren.

Geht esnachdemUnterneh-
men, hätte diese bereits 2020
beginnen sollen. Ein Rechts-
streit umdieVergabeder Sanie-
rungsarbeiten verzögerte die
ArbeitenaberumJahre.Erstdie-
ses Jahr hat das Bundesgericht
auch die letzte Beschwerde ab-
gewiesen und die BLS erhielt
grünes Licht. Die Bauarbeiten
starten nun am 4. März 2024
und sollen bis im Dezember
2025 andauern.

Ab dem 4. März soll aber
nicht nur der 3,7 Kilometer lan-
ge, dringend sanierungsbedürf-
tige Tunnel erneuert werden.
Die BLS nutzt die 21Monate, in
denen der Tunnel gesperrt sein
wird, umauchentlangderFahr-
strecke Solothurn–Moutier zu
bauen. Konkret werden sieben
Bahnhöfe und Haltestellen, die
zwei Viadukte entlang der Stre-
cke sowieFahrbahnundFahrlei-
tung instandgestellt undmoder-
nisiert. Insgesamt werden die
Bauarbeiten rund165Millionen
Franken kosten.

Alle wichtigen Informatio-
nen zu den Bauarbeiten und
ihren Auswirkungen für die
Fahrgäste finden Sie hier:

So wird der Tunnel
saniert

Der 1908 eröffnete Weissen-
steintunnel hat seinen Zenit
überschritten. Das Bundesamt
fürVerkehr (BAV)entschiedbe-
reits 2016, denTunnel zu sanie-
ren und damit die Bahnstrecke
Solothurn–Moutier zu erhalten.
Mit den nun geplanten Bau-
arbeiten soll er,wieProjektleiter
Wagner es ander Informations-
veranstaltung ausdrückte, «fit
für die Zukunft» gemacht wer-
den und für weitere 25 Jahre
nutzbar sein.

Konkret sind das Gewölbe,
die Tunnelsohle und die Ent-
wässerung des Weissenstein-
tunnels teilweise beschädigt.
Das Gewölbe und die Tunnel-
sohle werden deshalb auf der
ganzen Länge erneuert. Die
Fahrbahn, die Fahrleitung und
die Tunnelentwässerung wer-
den komplett neu gebaut.

Anstelle einer konventionel-
lenFahrleitungwirdausserdem
eine Stromschiene eingebaut.
Nach heutigem Baustandard
wäre der Tunnel für das Trag-
werk einer konventionellen
Fahrleitungzuwenighoch.Eine
Stromschiene,diedirekt amGe-
wölbe festgemacht wird, brau-

che weniger Platz, so die BLS.
85 Millionen Franken wird die
BLSallein fürdie Sanierungdes
Tunnels investieren.

Das ist an den
Bahnhöfen entlang der
Strecke geplant

BahnhöfeOberdorfund
Gänsbrunnen
An den Bahnhöfen Oberdorf
und Gänsbrunnen erneuert die
BLS die Bahnhofsgebäude. Da-
bei werde die alte Bausubstanz,
diebahnkulturellwichtig ist, er-
halten. Darauf legte vor allem
derKantonSolothurnWert.Bei-
deBahnhöfewerdenausserdem
nach den Vorgaben des Behin-
dertengleichstellungsgesetzes
modernisiert.Dafürwerdendie
Perrons für einen ebenerdigen
Einstieg erhöht.Weiterwirdein
behindertengerechter Zugang
zu den Perrons geschaffen.

In Oberdorf wird im Zuge
der Bauarbeiten der gedeckte
Wartebereich vergrössert und
dieWC-Anlage sowie dieWoh-
nung im Obergeschoss des
Bahnhofsgebäudes werden
sanft renoviert.DasDachdesan
das Bahnhofsgebäude angren-
zenden Güterschuppens wird
beidseitig mit Photovoltaik
ausgerüstet.

In Gänsbrunnen entsteht
ausserdem ein neuer gedeckter
Perronbereich mit einer Um-
steigezone zwischen Bahn und
Bus sowie ein neuer Velounter-
stand. DieWC-Anlage wird be-
hindertengerecht umgebaut.

Lommiswil
DerBahnhofLommiswil soll die
neueDrehscheibederBahnstre-
cke Solothurn–Moutier werden.
DazuwirdetwaeinneuesGebäu-
de gebaut, aus dem künftig die
gesamte Bahnstrecke gesteuert
wird.DasheutigeTechnikgebäu-
dewirddafür abgerissen.

Ausserdem soll ein neuer Um-
schlagplatz für den Strecken-
unterhalt entstehen. Jener Ort
also, wo das für die Unterhalts-
arbeitenbenötigteMaterial von
der Strasse auf die Schiene um-
geladen wird. Hierfür wird
einerseits zusätzlich zum be-
stehenden Abstellgleis auf der
NordseitedesBahnhofs einwei-
teres auf der Südseite gebaut.

Der Umschlagplatz wird
darüber hinaus neu positioniert
und weiter östlich beim Bahn-
übergangangeordnet.Zwischen
Bahnhof und Umschlagplatz
entstehtweiter einneuesSchie-
nenlager.

Weiteregeplante
Arbeiten
ImZugederSanierungsarbeiten
werden ausserdem alle Halte-
stellen, bis auf «Solothurn
West», modernisiert. Auch der
Bahnhof Langendorf soll der-
einst saniert werden. Der Bau-
start ist jedoch erst fürs Jahr
2026 angedacht. Er findet also
ausserhalb des hier besproche-
nen Projektes statt.

Arbeiten am
Geisslochviadukt –
Wald bereits gerodet

ImZugederSanierungsarbeiten
werdenauchdiebeidenViaduk-
te entlang der Strecke, das
Geisslochviadukt zwischenLan-
gendorfundLommiswil unddas
Corcellesviadukt, erneuert.

Die Vorbereitungen zur Sa-
nierung haben bereits begon-
nen. Beim Geisslochviadukt
wurde in den letzten Wochen
eine Fläche von knapp 6000
Quadratmeter Wald gerodet,
damit rund um das Viadukt ge-
nug Platz für die Bauarbeiten
vorhanden ist. Nach Abschluss
der Bauarbeiten wird die gero-
dete Fläche artgerecht aufge-
forstet, heisst es vonSeitenBLS.
ImFrühjahr2024wirddanndas

Natursteinmauerwerk ausge-
bessert undeswerdenBrücken-
pfeiler für die neuen Stahlbrü-
ckengebaut. In einer siebenwö-
chigen intensiven Bauphase
zwischen Mai und Juli werden
die jetzigen Stahlbrücken ent-
fernt und durch neue Stahl-Be-
tonverbundbrücken ersetzt.

Für Passantinnen und Pas-
santen wird es sowohl entlang
der Oberdorfstrasse als auch
entlangdesWaldwegseineUm-
leitung geben.

So wirken sich die
Bauarbeiten auf
Fahrgäste aus

Bahnersatz imThal
DerWeissensteintunnel istwäh-
rendderSanierunggesperrt.Vor
allemfür jeneFahrgäste, die aus
demThal inRichtungSolothurn
pendeln, bedeutet das ein deut-
lich längerer Reiseweg. Unter
ihnen sind viele Schülerinnen-
und Schüler. Die Strecke Mou-
tier–Gänsbrunnen ist nämlich
während der kompletten Bau-
zeit gesperrt. «Wirwissen, dass
das für die, die es direkt betrifft,
nicht lustig ist», sagteKurtWag-
ner an der Informationsveran-
staltung.

ZwischenGänsbrunnenund
Moutier verkehren zwischen 4.
März 2024unddem13.Dezem-
ber 2025 Ersatzbusse. Von
Gänsbrunnen aus nehmen Rei-
sende inRichtungSolothurndie
Postautolinie 129 bis Thalbrü-
cke.Wie die BLS auf Nachfrage
mitteilt, verkehrenwährendder
Sanierungszeit von Montag bis
Freitag während der Hauptver-
kehrszeiten (morgens und
abends) zweibisdrei zusätzliche
Kurse. In Thalbrücke steigen
Reisende in die S-Bahn der
OeBB nachOensingen und von
dort inden IntercityzugZürich–
Lausanneum.DieReisezeit ver-
längert sich damit um rund
30Minuten.

BahnersatzabOberdorf
Etwas unproblematischer ge-
staltet sichdasReisen zwischen
Oberdorf und Solothurn. Die
Strecke südlich des Tunnels
bleibt während der Tunnelsa-
nierung nämlich grundsätzlich
offen. Siewird einmal zwischen
dem21.Maiund5. Juli 2024und
einmal zwischen dem 3. März
und 17. April 2025 für je sieben
Wochen gesperrt.Während der
Sperre 2024wirddieStahlkons-
truktion des Geisslochviadukts
ersetzt. Die Sperre 2025 ist als
Reserve eingeplant.

WährendderSperren fahren
zwei Ersatzbus-Linien. Eine
schnelleVerbindungmitHalt in
Langendorf, Solothurn West
und Solothurn. Und eineweite-
re,welcheallebisherigenHalte-
stellen abfährt. Statt wie heute
15 Minuten, müssen Reisende
zwischen Oberdorf und Solo-
thurn mit einer Reisezeit von
rund 24 Minuten (für die
Schnellstrecke)und30Minuten
(normale Strecke) rechnen.

Beim Geisslochviadukt wurde eine Fläche von knapp 6000 Quadratmeter Wald gerodet. Bild: Hanspeter Bärtschi

Auch der Bahnhof Gänsbrunnen soll erneuert werden. Hier entsteht
ein neuer gedeckter Perronbereich. Bild: Bruno Kissling

Wird modernisiert: Der Bahnhof Oberdorf. Hier steigen Fahrgäste auf
die Weissenstein-Seilbahn um. Bild: Urs Byland

Nach mehr als hundert Jahren muss der Tunnel saniert werden. Er ist
während der Arbeiten gesperrt. Bild: Bruno Kissling


